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Verantwortung meint 

1. die Pflicht, dafür zu sorgen, dass (in bestimmten Situationen) das Notwendige 

und Richtige getan wird und kein Schaden entsteht. („Der Polizist hat eine große 

Verantwortung übernommen.") 

2. die Verpflichtung, für seine Handlungen einzustehen und ihre Folgen zu 

tragen. („Sie trägt die volle/ die alleinige Verantwortung für den Unfall.") 

3. Pflichten einer Person gegenüber einer anderen Person oder einer 

Personengruppe aufgrund eines moralischen Anspruchs („Er ist für seine Kinder 

verantwortlich.“) 

Freundschaft ist ein Verhältnis zwischen Menschen, das sich durch 

gegenseitige Zuneigung und Vertrauen auszeichnet. 

Dem Philosophen Aristoteles zufolge bestimmt eine Freundschaft v.a. 

Wohlwollen und Seelenverwandtschaft. 

Wahre Freundschaft muss sich entwickeln und bewähren. Der genaue Inhalt 

des Begriffs „Freundschaft“ ist räumlichen und zeitlichen Gegebenheiten 

unterworfen. Wesentliche Merkmale von Freundschaft sind: 

- gegenseitige Zuneigung und Achtung als Grundvoraussetzung, 

- Verantwortung, 

- Freiwilligkeit, 

- Auflösbarkeit, 

- Austausch von Erlebnissen, Freude, Trauer, Frust, 

- gemeinsames Zeitverbringen 

Liebe betrifft den ganzen Menschen körperlich und geistig. 

Die Liebe zwischen den Menschen zeichnet sich dadurch aus, dass die 

Partner eine besondere Verantwortung füreinander übernehmen und 

die Würde des anderen achten. Wer liebt, hat nicht schon einen 

Anspruch auf Gegenliebe, was oft schmerzlich ist. An einer 

unerwiderten Liebe kann man aber auch lernen und an 

Selbstbewusstsein gewinnen. 

Sexualität, ein menschliches Grundbedürfnis, wird als Bestandteil 

erfüllter Liebe verstanden und kann eine partnerschaftliche Liebe 

vertiefen. 


